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LUDWIG- ,Laudato si‘“
MAXIMILIANS- . .o
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MUNCHEN

,Laudato si’“ — ein neues Kapitel in der Entwicklung der katholischen Soziallehre

* Roter Faden: Postulat einer ,,ganzheitlichen Okologie”

* Anspruch o6kologischer Erneuerung quer durch alle Handlungsfelder

 Strukturpolitische Ubersetzung des christlichen
Schopfungsglaubens (,katholischer Verspatungsfaktor®)

* Konsequenz aus der Schéopfungsverantwortung
—> Okologisch tragfahige Lebens- und Wirtschaftsstile, globale
Nachhaltigkeitspolitik

* Prophetische Rede

* Einfache Sprache
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,Laudato si‘“
Glaube als Sauerteig fiir kulturellen Wandel

»Zeichen der Zeit” als theologisches Rahmenkonzept

* Theologie der Zeichen der Zeit der Pastoralkonstitution

,Gaudium et spes”
— grundlegender Perspektivenwechsel der katholischen Sozialethik

e Dreischritt ,,sehen - urteilen - handeln”

* empiriebasierter, kontextueller und praxisbezogener Ansatz

e christliche Botschaft muss immer wieder neu Aktualitdt gewinnen
* Beschreibung 6kologischer und gesellschaftlicher Krisenphdanomene

verleiht ,dem dann folgenden ethischen und geistlichen Weg eine

Basis der Konkretheit” (Nr. 15).

* Dieser Weg ist ein , Dialog” von innerkirchlicher, 6kumenischer und

interreligioser Dimension.

DAS ZWEITI
VATIKANISCHI
KONZII

UND DIE
ZEICHEN DER
ZEIT HEUTE

AnstoRe zur weiteren Rezeption

HERDER
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Inhaltliche Leitlinien und Aufbau der Enzyklika

Sehen Urteilen Handeln
1. Kapitel: 2. Kapitel: 5. Kapitel:
Was unserem Haus Das Evangelium Leitlinien far Orien-
widerfahrt von der Schopfung tierung und Handeln
3. Kapitel: 6. Kapitel:
Die menschliche Wurzel  Gkologische Erziehung
der okologischen Krise und Spiritualitat
4. Kapitel:
Eine ganzheitliche
Okologie
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Inhaltliche Leitlinien und Aufbau der Enzyklika

e Katastrophentheoretisch
Die Zeit drangt, Kapazitidten sind erschépft, Uberleben sichern

« Okosozial
Umweltfrage als Gerechtigkeitsfrage

e Befreiungstheologisch
Okologische Krise durch Machtbrille sehen

e Anthroporelational
Fiir den Eigenwert der Schopfung sensibilisieren: , Alles ist miteinander verbunden.”

Praxisbezogen
Aufruf an alle zu ,,6kologischer Umkehr”, Richtungswechsel im Lebensstil
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Franziskanische Spiritualitat als Basis fiir einen 6kologischen Lebensstil

Umweltschutz als Glaubenspraxis

Gesellschaftspolitische Dimension von scheinbar
privaten Fragen

Grundton der Ermutigung und der Dankbarkeit fir die
Gaben der Schopfung
Spiritualitat der Einfachheit, Briiderlichkeit und

Schonheit

Jesuitische Frommigkeit (,,Gott in allen Dingen finden®)

Leitmetapher ,,Mutter Erde“ aus der
lateinamerikanischen Tradition verwurzelt. (,Schutz der
Mutter Erde” und , buen vivir” in Verfassungen von
Ecuador und Bolivien)

— Lebensqualitat

#7




LUDWIG- ,Laudato si‘“
LMU universitar | | Glaube als Sauerteig fiir kulturellen Wandel

MUNCHEN

Das Klima als Kollektivgut

« ,Sorge fiir das gemeinsame Haus” zielt auf ,,Hausordnung” fiir
solidarischen Umgang mit den globalen Ressourcen

* Klima als ,,gemeinsames Gut” (Nr. 23-26)

e Eigentumstheorie von Thomas von Aquin — Postulat der Gemeinwohlpflichtigkeit

* Globale Umweltdegradation als 6konomisches Kollektivgutproblem

* Konsequenz: vom Koexistenz- zum Kooperationsrecht

* Franziskus: ,gemeinsame[n], aber differenzierte[n] Verantwortlichkeiten“ zum Klimaschutz (Nr.
170)

* Raumliche Dichotomien (Nord-Sid-Gefalle, Stadt-Land) — Schuldfrage
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Der schillernde Begriff von Okologie

* Mebhr als Naturschutz: ganzheitliches Denken in Beziehungszusammenhangen und liber Grenzen
hinweg

Weiterentwicklung der ,,Humand&kologie”

,Das Akzeptieren des eigenen Korpers als Gabe Gottes ist notwendig, um die ganze Welt als

Geschenk des himmlischen Vaters und als gemeinsames Haus zu empfangen und zu akzeptieren”
(155)

o Kritik des modernes Anthropozentrismus (Nr. 68f. und 115-136).

So ,bemerken wir, dass die Bibel keinen Anlass gibt flir einen despotischen Anthropozentrismus,
der sich nicht um die anderen Geschopfe kimmert” (6s)

* Eigenwert der Tiere und Pflanzen

,Ein Empfinden inniger Verbundenheit mit den anderen Wesen in der Natur kann nicht echt sein,
wenn nicht zugleich im Herzen eine Zartlichkeit, ein Mitleid und eine Sorge um die Menschen
vorhanden ist.” (91)
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Ich mochte darauf hinweisen, dass man gewohnlich keine klare
Vorstellung von den Problemen hat, die besonders die
Ausgeschlossenen heimsuchen. (...) oft scheint es, dass ihre Probleme
gleichsam als ein Anhangsel angegangen werden, wie eine Frage, die
man fast pflichtgemal oder ganz am Rande anfligt, wenn man sie nicht
als bloRen Kollateralschaden betrachtet. Tatsachlich bleiben sie im
Moment der konkreten Verwirklichung oft auf dem letzten Platz. Das
ist zum Teil darauf zurlckzufiihren, dass viele Akademiker,
Meinungsmacher, Medien- und Machtzentren weit von ihnen entfernt
angesiedelt sind, in abgeschlossenen Stadtbereichen, ohne in direkten
Kontakt mit ihren Problemen zu kommen. Sie leben und denken von
der Annehmlichkeit einer Entwicklungsstufe und einer Lebensqualitat
aus, die fur die Mehrheit der Weltbevolkerung unerreichbar sind.

# 10




LMU

LUDWIG-
MAXIMILIANS-
UNIVERSITAT
MUNCHEN
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-

“(Nr. 49)

\_

Dieser Mangel an physischem Kontakt und an Begegnung, der manchmal
durch die Desintegration unserer Stadte begunstigt wird, tragt dazu bei, das
Gewissen zu »kauterisieren« und einen Teil der Realitat in tendenzidsen
Analysen zu ignorieren. Das geht zuweilen Hand in Hand mit »grinen«
Reden. Wir kommen jedoch heute nicht umhin anzuerkennen, dass ein
wirklich 6kologischer Ansatz sich immer in einen sozialen Ansatz verwandelt,
der die Gerechtigkeit in die Umweltdiskussionen aufnehmen muss, um die
Klage der Armen ebenso zu horen wie die Klage der Erde.

#11




LUDWIG- ,Laudato si‘“
MAXIMILIANS- . .o
LMu UNIVERSITAT Glaube als Sauerteig fiir kulturellen Wandel

MUNCHEN

,Wenn wir auf den aulleren Eindruck schauen, hat es, abgesehen von
einigen sichtbaren Zeichen der Verseuchung und des Verfalls, den Anschein,
als seien die Dinge nicht so schlimm und der Planet kdnne unter den
gegenwadrtigen Bedingungen noch lange Zeit fortbestehen. Diese
ausweichende Haltung dient wuns, unseren Lebensstil und unsere
Produktions- und Konsumgewohnheiten beizubehalten. Es ist die Weise, wie
der Mensch sich die Dinge zurechtlegt, um all die selbstzerstorerischen
Laster zu pflegen: Er versucht, sie nicht zu sehen, kimpft, um sie nicht
anzuerkennen, schiebt die wichtigen Entscheidungen auf und handelt, als

Qnichts passieren werde.” (Nr. 59) /
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Christlicher Glaube als Transformationsethik

* Botschaft der Umkehr ist keine bloRe Drohbotschaft
* Frohe Botschaft der von Gott geschenkten Moglichkeit des
Neuanfangs

e Ethik in der Verkiindigung von Papst Franziskus:
e prophetischen Zuspitzung

* keine Ordnungsethik im traditionellen Sinn
* Botschaft der Umkehr: unbequem, aber immer ermutigend

* Botschaft der Freude am Evangelium im Mittelpunkt
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Christlicher Glaube als Transformationsethik

Lebenskunst und Klugheit im Umgang mit komplexen
Wandlungsprozessen

Fahigkeit aus, den rechten Zeitpunkt (kairos) abzuwarten und
Gelegenheiten beim Schopf zu packen

Begriindung der Transformationsethik im Topos der Umkehr

Akzentverlagerung von Begriindungsfragen auf solche der
erkenntnistheoretischen und sozialen Bedingungen fir
gesellschaftlichen Wandel

— Im Mittelpunkt steht nicht mehr die Frage ,,Warum sollen wir uns
wandeln?“ sondern , Wie kann der unvermeidliche Wandel
gelingen?“
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Mitwirkung an einem neuen Gesellschaftsvertrag

* Neuer Weltgesellschaftsvertrag fiir eine klimavertragliche und

nachhaltige Weltwirtschaftsordnung

*  Moduswechsel von einem unkontrollierten Wachstum hin zur

Planetary Stewardship

* » Die Transformation zur Klimavertraglichkeit ist daher moralisch
ebenso geboten wie die Abschaffung der Sklaverei und die

Achtung der Kinderarbeit.« (wBGu 2011, . 1)

* ,Katholizitat” als Bewusstsein der weltumspannenden Einheit der

Menschheitsfamilie
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Hoffnung jenseits von Fortschrittsglauben

Der garstige Graben zwischen den kognitiven Einsichten hinsichtlich eines verantwortbaren
Naturumgangs und den in der Lebenspraxis sowie gesellschaftlichen Strukturen verkorperten
Haltungen und Wahrnehmungsweisen kann nicht allein durch zusatzliche Argumente
uberwunden werden.

Christliche Ethik kann ihren Reichtum an narrativen, liturgischen und spirituellen Traditionen
einbringen, die die Ethik in ein gelebtes Ethos Ubersetzen, indem sie gleichermalen Herz und
Verstand, tiefe Hoffnungen und alltagliche Lebenspraxis ansprechen.

Die theologische und kulturelle Herausforderung besteht darin, den Verlust des
Fortschrittsglaubens auf eine nicht-resignative Weise zu bewaltigen.

Der christliche Glaube bietet Solidaritatspotentiale als Alternative zu dem Modell eines von
fragmentierten Interessen gepragten Kampfes um die knapper werdenden Umweltressourcen.

Religion kann deshalb als , Sauerteig” fiir eine Kultur des Lebens und des Mal3haltens wirken.
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Die Kirche als ,,Change Agent”

Ethische Instanz, die dem sich latent bereits vielschichtig
vollziehenden Wertewandel Ausdruck verleiht und ihn zu 6kosozialer
Verantwortung befahigt.
* Gottesperspektive, die alles sub specie aeternitatis und damit im
Blick auf Langfristorientierung betrachtet
* Kirche als Weltgemeinschaft und altester global player
e Globale und intergenerationelle Verantwortung

Zivilgesellschaftliche Impulsgeberin fiir Regelanderungen auf lokaler,
nationaler und internationaler Ebene
e Ubersetzung oft noch diffuser und widerspriichlicher
Transformationen der Wertevorstellungen in konsistente
ethische, rechtsfahige Regelsysteme
* Glaube muss lernen, wieder starker politisch zu sein
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Die Kirche als ,,Change Agent”

e Raum fiir Pioniergruppen
 erhoffte Anderungen durch exemplarisches Handeln in die Tat umsetzen
 — Erfahrung und Struktur christlicher Glaubensvermittlung: Gber das
Wort hinaus immer das praktisch gelebte Zeugnis unverzichtbarer
Ausgangspunkt
* Impulse zur Veranderung missen eher von unten, von einer Vielzahl
unterschiedlicher Akteure kommen
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Warum so spat?
Schaut die Kirche dann ) p. .
nicht bloB tatenlos zu? "kUIture"e e B S AR

Religion wird gebraucht! Revolution”
SIGIoN W gSPralg Sprache: ,verlorene Schafe“?!

e komplex & einfach

SCh ritte e Verhaltensmuster Oﬁenbarung

e Haltungen

Wie voneinander lernen?

Moveo, Fairgemeinden e Rhythmus statt e Suchprozess

Netzwerke Stress e Krise
e gemeinsam * Erneuerung
¢ Freude

e achtsam

Weniger ist mehr! Hoffnung

Gemeinscha Dialog
e Verantwortun * Filterblasen
e Solidaritat * Religionen
. e Konfessionen
* Teilen e Generationen
e Verdrangung . I\/Ihissilon )
i vwechselseiti
o Konflikte t}; iy W AN \ g
Bkolo AR e Blockade als Weltkirche?!
. s , “ e konkret Chance!
Soziale Marktwirtschaft ;Okor;]o,ml'(e, e Verdrangung (Erde,
Sozialstaat erec Ug.e't Arme)
* Fortschritt o _
e Wachstum e individuell Wie geht das zusammen?
* kollektiv
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RB
Sprache: „verlorene Schafe“?!

RB
Wie geht das zusammen?

RB
Moveo, Fairgemeinden
Netzwerke

RB
Wie voneinander lernen?

RB
Soziale Marktwirtschaft
Sozialstaat

RB
Haben wir die Zeit?

RB
Schaut die Kirche dann 
nicht bloß tatenlos zu?

RB
Religion wird gebraucht!

RB
Weniger ist mehr!

RB
Warum so spät?

RB
Blockade als Weltkirche?!
Chance!


